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JUBILÄUMS-
10 Uhr morgens bis 10 Uhr abends. I

Eintritt 50 kr. I

Sonn- und FoiortiiK« 80 kr. I
Kinderkarton 20 kr. I

GEWERBE-
Rotunde W i G I l P r a t e r

14 Mai bis Hl.Oktober 18S8

abends elektrische Beleuchtung. Aussteimng|9R n n n i
Haupttreffer « J - U U U wert.
A , f a a ^ - Lose nur 50kr.

Agenten und Hausierer mit Ruf,
10 II. Caution, l'rivatkiinden bnsucliend, für
^ousurnartikel gesucht gegen liohe Provision.
Offerte sub „Lohnend, P. Z. 1(520", an
HaawenHtein & Vogler, Wien. (2907)

JE in tiiolftijufoi"

Commis
und ein aiistiiiiclig-es

Ladenmädchen
mit guten Empfehlungen werden für meine
Uemiscblwarcn-lliuidhmg aufgenommen.

Jos. L. Jaschke
(2911)2-1 Trifail.

Kilometer - Messräflchen
zur Berechnung der Distanzen, aus Bronze-
metal], ft Centimeter lang, bequem bei sich
zu tragen. (2575) 8—3

Ein Stück 60 kr; mit Postversendung
5 kr. mehr.
O. K»ringr o i r , Laibach.

(2898^-1) Nr. 48f>.'j.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Aezirkögerichte 3lasscllfnß

wird bekanllt gemacht:
Es sei die auf Franz Kramarsic von

Nasscilfnß lautende, die Realitäten Einl.-
^- !«j llnd : i I4 betreffende Nnbrik dem
bestellten Curawr Iufef Weilil w n Nassen-
fllsi behändigt wurden,
^^iassenfnß anl 24. I l l n i 1888.

( 8 7 9 0 ^ 1 ) Nr. 4278.

Cnratorsbestellnng.
Vom k. l. Bezirksgerichte Oottschee

wird dem Josef Kikel von Hohenberg,
nun nnbekannten Anfenthalteö, hiemit
erinnert, dass den in Sachen der Iosefa
ttafner von Altlag gegen ihn ,><'!o. 32 fl.
24 kr. s. A. ^slossene Vormerkmigsbescheid
dem ihm iiülcl- ciiuln aufgestellten Cnr.Uor
>'û  »<!l»,!i Herrn Florian Tomitsch von
Gottschle zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
^ 1 . Juni 1888.

I-0mpi"elil«MnsAV«3i*te •> voi*theill iai"te

Losgruppen.
si 4 asF~ 16 Ziehungen jährlich. -*W

L n i l U l P 1 Haupttreffer 320.000 Gulden ö.W.
IT I II IIII11 I KleiiiHtw • Tiellei 150 11.
ü l u u u " ••• Preis auf Raten oiroa 74 fl.
1 Türkisches Eisenbahn-Anlehen-Prämien-Los
1 Budapester (Basilica)-Dombau-Los
1 Italienisches Rothes Kreuz-Los
1 Oesterreichisohes Rothes Kreuz-Los
si n mp"- 16 Ziehungen jährlioh. -̂ sBJ

PllffllP 7 Haupttreffer 370.000 Gulden ö.W.
ITI III M i l l /l Kleinster TrHIVr drea 5100 11.
U l U|J jJU LA P r e i a a u f R a t e n o l r o a 216 fl.
1 Ungarisches Prämien- Los ä fl. 50*—
1 Oesterreichisohes 1864er Staats-Loa a fl. 50*—
1 Türkisches Eisenbahn-Anlehens-Prämien-Los
1 Italienisohes Rothes Kreuz-Losf4 YJ ••"* H'/.j (xiilden Zinsenerträffnis pro Jahr. "W%
I PHnnP L V*~ I 4 Ziehungen Jährlioh. -pq
ITl l i m U Haupttreffer 2 0 0 . 0 0 0 Gulden ö W.
U 1 M -J/J J U v Preis auf Raten ciroa 275 Gulden.
1 Stück 3"/„ Boden-Credit-Los
1 Stück 4% Ungarisches Hypotheken-Los
1 Stück 37„ Serben-Los

p̂ *» IJ<»i ulleii 3 Gruppen s o l o r t i g o s "̂ P^
alleiniges Spielreclit schon zur nächsten Ziehung.

Die ausserordentlich günstigen Gewinstchancen jeder einzelnen Gruppe
machen deren Anschaffung sehr empfehlenswert.

Auf Verlangen werden auch andere beliebige Losgruppen sowie einzelne
iti Oesterreich-Ungarn gestaltete Lose coulantest in Monatsraten, per
Cassa, genau zum jeweiligen Tagescours abgegeben. Ausführliche Prospeote
über obige Losgruppen gratis und franoo. (2800) 3—2

"Vš7"ecliselst-a.'toerL -.A-ctlen. - O - e s e l l s d i s t f t
Wien IM F R s* f T R " W i e n

Wollzeile 10. jj AI» *i »t V U « Strobolgasse 2.

A
lle 4

 Lose ausani- A
lle 4

 Lose zusam
- A

lle 3
 L

ose zu
-

m
en 

in
 M

onats- 
m

en in
 M

onats- 
sanim

en 
in

 
M

o-
raten ä

 4
 

fl. 
raten ä

 10
 fl. natsraten ä

 10
 fl.

(277:-{—1) ŠI..2778.

Oklic
C kr. okra.jno sodisße v Velikih

Lašičtih na/nanja, da se je na pro.šnjo
Jane/a liiglerja v/. I»rapresi sl. 4 do-
volila y- odlokoin dne 28. novembra
1887 Sl. 7067, na dan 3. fobrnvarja
1888 odlosiena, / odlokom dne Sega
(ebruvarja 1888, Sl. 738, s pravico
ponovljenja ustavljena zopetna ekse-
kulivnii dražba nepremičnin Johane
Traznik v/. HaSice St. 10, vpisanih v
vlogah *!, 195 in 196 kataslralne ob-
činc Turjaško, na dan

3 1 . a v gust, a 18 8 8
dopoludnc'od 10. do 12. urc pri leni
sodišči s poprcjSnjim doslavkom.

C. kr. okrajno .sodiščo v Velikih
l.asicah due 22. maja 1888.

(2874—1) Nr. 27l>6.

Zweite exec. Fcilbictimg.
Voln k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass in der Executions-
sache des Antun Varle von Preska gegen
Martin Vobnar von Preska bei Frncht-
Ilisigteit des ersten Termines am

19. Inli l. I.

zl,r zweiten Feilbietnng geschritten wer-
den wird.

Für den nnbekannten Aufenthalts-
ortes befindlichen Tabnlargläubiger For-
tuna! Bregar von Korcnitka wird zur
Wayrmlg seiner Nechte Johann Zupaneik
von Lnza zum Curator n6 uclum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 19ten
Juni 1888.

Am Rathhausplatze ist eine

elegante Wohnung
im II. Stocke mit 4 Zimmern und Zugehör
für Miohaeli billig zu vermieten.

Auskunft ertheilt die Administration
dieser Zeitung. (286f>) 4—4

(2655—Z) Nr. 5173.

Curatorsbestellnng.
Der verstorbenen Tabnlargläiibigerin

Margarctha Iakse von Seitendorf ^ir. 3,
resp. deren unbekannten Nechlsnachfl'lgern,
wird Herr Franz Stajer, k. f. Notar in
Mottling, znm Cnrator:»s1 z»l-!„m bestellt
nnd demselben die Feilbirtnnqsruliril
Z. 4142 zngestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
5. Juni 1888.

^(2899—1) Nr. 5 7 l ) 2 ^

Bekanntmachung.
(Nr. 9 «I« 1«>!̂ .)

Vom k. k. Bezirksgerichte Rudolfswert
wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansnchen der Anna
Ahcan, verwitwet gewesene Duller von
Oroß-Lerchendorf und des Anwn Ogullin
oon Rndolfswert als Vormünder der
mj. Hubert und Alois Dnller von Groß»
Lerchendorf mit Beschluss des k. k. Kreis-
gerichtes Rudolfswert vom 10. Apri l
1888, Z. 472, die freiwillige Veräußerung
der den mj. Hubert und Alois Dnller
gehörigen Realität Einlage-Nr. 9 der
Catastralgemeinde Kandia bewilligt nnd
mit diesgerichtlichem Bescheide vom 28sten
April 1888. Z. 5702, zur Voruahme
derselben die einzige Tagsatznng anf den

5. I > l l i 1 8 8 8 ,

vormittags um 11 Uhr, hierqerichts mit
dem Beisätze angeordnet worden, dass die
Realität nur um oder über dem Schätz-
wert hintangeqcben werden wird.

Den Tabnlargläubigcrn bleiben ihre
Pfandrechte, nachdem die Feilbietung
eine freiwillige ist. ohne Rücksicht auf
den Meistbot vorbehalten.

Die Üicitationsbedingnisse, wornach
jeder Kauflustige vor gemacktem Anbote
ein 10"/,, Vadium zu Haudeu des Feil^
b'etimgs-Commissiärs zn erlegen hat,

! können in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

' K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Rn-
dolsswerl am 28. April 1888.
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(2893—2) Nr. 1635.

Uebertragung
e^recutivcr Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 24. November

1887. Z. 8337, bewilligte zweite exec.
Feilbietung der Realität Einlage-Z. 11
acl Catastralgemeinde Schönbrnnn des
Franz Celarc von Schönbrnnn im Schätz-
werte per 2248 fl. wird auf den

6. I n l i 1 8 8 8 .
vormittags nm 11 Uhr, hiergerichts
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
6. März 1888. '

(2894—2) Nr. 2893.
Neassumieruug

executiver Feilbietuug.
Die laut Bescheides vom 5. Mai

1887. Z. 3169, bewilligt gewesene dritte
executive Feilbietung der Realität Einl.-
Nr. 34 aä Catastralgemeinde Presser des
Johann Soete von Presser im Schätz-
werte per 5175 fl. wird auf den

7. J u l i 1 8 8 8 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reassu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. April 1888.

(2863—3) Nr. 2419.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-

amtcs Littai. nom. des hohen k. k. Aerars,
die executive Versteigerung der dem Ioh.
Resnikvon Ober-Hotic gehörigen, gerichtlich
anf 1580 fl. nnd 3062 fl. geschätzten Rea-
litäten Grundbuchs-Einlage Zahl 55 und
54 der Catastralgemeinde Hotic und des
Zugehörs im Werte von 7 fl. bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. J u l i
und die zweite auf den

7. Augnst 1888,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotokolle nnd die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 13ten
April 1888.

(2862—3) Nr. 2918.

Efcc. NeMäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird,

bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des k. l. Steuer-

amtes Littai (nom. des hohen k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Lucas
Zajc von Stermanjiua gehörigen, ge»
richtlich auf 2815 fl. geschätzten Realität
Grundbuchs-Einlage-Zahl 32 der Cata>
stralgcmeinde Kolovrat bewilligt und hiezu ^
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste anf den

4. J u l i
und die zweite anf den

7. Augnst 1888.
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, in der Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Littai, am 30sten
April 1888.

(2751—1) Nr. 4738.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Thomas M i l a v c von Vigcmn,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Martin Petric von Cevca für sich und
als Machthaber des Josef Mazi von dort
die Klage auf Ersitzung der Realität Ein-
lage Nr. 136 der Catastralgemeinde Bc-
zulak «uk s»rao8. 6. Juni 1888. Z. 4738.
überreicht, worüber die Tagsatzung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren mit
dem Anhange des ij 29 der a. G. Q.
anf den

13. Inl i 1888,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannl ist, so Hut man
zu ihrer Vertretung nnd auf ihre Gefahr
nnd Kosten den Herrn Karl Puppis als
Curator acl acl um, bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 7ten
Juni 1888.

(2861—3) Nr. 2029.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Littai (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Josef Cestnik von Powökavas
gehörigen, gerichtlich auf 6020 st. ge-
fchätzten Realität Grundbuchs ^ Einlage-
Zahl 2 der Eatastralgemeinde Potoskavas
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

4. J u l i
und die zweite auf den

7. August 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokull und der
Oruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 31sten
März 1888.

(2768—3) Št. 3057.
Objava.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasičah naznanja neznano kje biva-
jočemu Jane/u Virantu iz Velikih
Lašič, oziroma njegovim pravnim na-
slednikom nepoznatega bivalisča, da
je Janez Debeljak iz Velikih Lašič
zaradi spoznanja zastaranja in izknjižbe
na nepremičnini pod vložno št. 158
kataslralne občine Vel. Lasiee temeljem
dolžne listine z dne 29. novembra
1810 za Janeza Viranta vknjižene
zastavne pravice v znesku 83 gold.
173/4 kr. tožbo depraes. 2. junija 1888,
štev. 3057, pri ».em sodisči vložil,
vsled katere tožbe se je v ustno
razpravo določil dan na

6. j u l i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 8. uri pred tern sodiščem
s pristavkom § 29. sod. red., in se je
zaradi nepoznatega bivališča toženega
njemu in njegovim pravnim nasled-
nikom gosp. Niko Lenček, c. kr. nolar
v Velikih Lasieah, za kuratorja ad adum
na njegovo nevarnost. in na njegove
Iroske postavil.

Toženemu se to na;:nanja s pri-
stavkom, da pride k obravnavi ali
osebno ali si pa katerega druzega
oskrbnika naroei in ga temu sodišeu
naznani, sicer se bode s poslavljenim
oskrbnikom obravnavalo.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah dne 2. junija 1888.

(2786—1) Nr. 3843.

Erinnerung
an Alois Rom von Lichtenbach, unbekannt

wo in Amerika.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Oottschce

wird dem Alois Rom von Lichtenbach,
unbekannt wo in Amerika, hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Mathias Stalzer nnd Maria Meditz
d̂urch Andreas Meditz von Büch-l) die

Klage lic; s»,':^. 4. Juni 1888, Z, 3843.
s>c>0. 200 fl. sammt Auhang Hicrgerichts
augebracht.

' Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zn seiner Vertretung »nd
auf seine Gefahr und Kosten den Florian
Tomic von Gottschee als Curator acl
ac l̂um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, daunt er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen nnd diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im ordnnugsmäßigen
Wege einschreiten nnd die zu seiner Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
denl aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rcchtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am 17ten
Mai 1888.

(2527—3) Nr. 4079^

Erinnerung
an Franz S t e i n h u f e r (alia« Stein-!
hofer) uud desseu unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Landesgerichte in Lai«

bach wird dem Franz Steinhofer (alia«
Steinhofer) und dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Iohauu Bele in Laibach die Klage erhoben
lic:lo. Ersitzung dcr Wiesparcclle Nr. 1464
all Tirnauvorstadt sammt Anhang.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nud du'selbcn
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Pfeffcrer, Advocat in Laibach,
als Curator aä a^lun, bestellt.

Die Geklagten werden hicuon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eiucr Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
habeu werden.

Laibach am 19. Mai 1888.

(2889—1) fit. 2644.

Ok lie Bzvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisOe v Trebnji
na/.nanja:

Na prošnjo Janeza Vidmarja iz
Visenj dovoljuje se izvr£ilna dražba
Franciški Hren iz lienečije lastnega,
sodno na 385 gold. 20 kr. eenjenega
zemljisča pod vložno štev. 95 kata-
stralne občine Trebnje.

| Za lo se določujeta dva dražbena
' dneva, in sicer prvi na

3 1. j u l i j a
in drugi na

3 0. a v g u . s t a 18 8 8
, od 11. do 12. ure dopoludne pri tern
' sodisči s pristavkom, da se bode to

zemljišče pri prvem roku le za ali
i*:ez cenitveno vrednost, pri drugem
i'öku pa tudi pod to vrednostjo od-
dalo.

Dražbeni pogoji, vsled kal.erih je
I »osebno vsak ponudnik dolzan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke
Iražbencga komisarja položiti, cenit-
v̂ eni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
razgrneni so v regislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Trebnji
}ne 9. junija 1888.
"(2857^ 1) St. 4809.

Oklie izvrsilne zemljisöinc
dražbe.

(!. kr.okrajno sodisc-e na Krskem
naznanja:

Na prošnjo Anlona .lugovica *
Krškoga dovoljuje se izvrAilna dražba
iož. Morcili laslnega. sodno na 5(K)gld.
[tenjenega zemljisča vložna Alev. 464
ilfiv(':ne obcine Krsko, ležečega na
Kr.škem.

Za to se doloeujela dva dražbena
dneva, prvi na

21. j u l i j a
in drugi na

25. a v g u s t a 1 8 8 8 ,
vsakikrat. od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zernljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varsčine vroke draž-
benega komisarja položiti, cenilveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisce na Krskem
dne 31. maja 1888.

(2839—1) Št.H492, 3688, 3807, 3976,
4O;J5, 4091.

Oklic.
C. kr.okrajno sodišče vMokronogu

naznanja :
1.) Ana Markovič (jor. Svinjskega;

2.) ml. Franc Marolt iz (lužnje Vasi
(po mal.eri Mariji Marolt in sovarhu
Franu Koračinu, zastopani po c. kr.
notarju Ivanu Fischerji); 3.) .ložesu
Udovtin iz Krzinjega Vrha, Fr. Udovč
od lam in ml. Janez Udovč (po va-
ruhu Jož. Debevcu iz Krzinjega Vrha),
4.) Janez Livk iz Malkovca; 5.) Jožef
Jerele iz Češnjic st. 4 in 6.) Jožel
rungenf:ar iz Malnov št. 5 so proti
Janezu Koparju iz Suhe (iore, .lakobu
Kon(Y:ini iz Čužnje Vasi, Maliji Udovču
in Meti Kupar, Andreju Novaku, Jo-
želu Šuši iz Češnjic St.. 4 in Juriju
I'htvcu in njih neznanim pravnim
naslednikom tožbe dc praes. 2. maja
1888, St. 3492, 9. maja 1888, St. 3688,
17. maja 1888, stev. 3807, 24. maja
1888, št. 3976, 25. maja 1888, stev.
4035, in 28. maja 1888, at. 4091, za
priposesiovanje zemljišč vložna St. 68
davčne občine Cirnik, vložna St. 88
davčnu občine Jel.ševec, za izbris
474 gold. 53 kr. pri zemljisči vložna
št. 26 davčne občine Krzinji Vrh za
priposestovanje zemljišč vložna S».ev.
615 davcne občine Laknice, vložna
St. 233 davčne občine Trebelno in
vložna st. 150 davčne občine Jelsevec
pri lcm^sodi.šči vlozili.

Ker temu sodi.šeu ni znano, kje
da bivajo in mu t.udi njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove t.roskc za to
pravdne roči gospod Jožef Weibl iz
Mokronoga skrbnikom poslavil in se
inu t.ožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega zastopnika izvoliti in t.ernu
sodišcu naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper ložbo izročiti, ker bi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

Mokronog dne 29. maja 1888.
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(2796—1) Nr. 4133.
Executive

Nealitiiten - Versteigerung.
Von, k. l. Bczirtsgerichtc Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Anstichen des k. k. Steller-

amtes in Gottschee die executive Verstei-
gerung der dem Peter Verdcrber von
Reinthal gehörigen, gerichtlich ans 145) f l .
geschätzten, nil/Einlagc-Nr. 39 der Cata-
stralgemeinde Neinthal vorlommendcn
Realität bewilligt nnd hiezn zwei Feilbie-
tungs-Tagsatznngen, nnd zwar die erste
auf den

11. Juli
und die zweite auf den

8. Augnst 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags nni 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten Feilbictung nnr nm oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegcben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichcn Registratllr eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschec, am
17. M a i 1888^

(2793—1) Nr. 3212.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschec
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Kusold (durch Herrn Vrunner von Gott-
schee) die executive Versteigerung der der
Ursllla Weiß von Niedermösel gehörigen,
gerichtlich auf 105(1 f l. geschähteu Rea-
lität Eiulage-Zahl 122 ml Mosel be-
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahimgen, und zwar die erste auf den

18. J u l i
und die zweite auf den

22. August 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zwciteu
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolokoll nnd der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
19. April 1888.
72864^4) St. 3591.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo lilaža Mlakarja iz

Gorenjih Kovan dovoljuje se izvrsilna
drazba Anton Slrancerjevega iz 1 Ma-
nine, sodno na 2543 gold. 20 kr. ce-
njenega zemljisča katastralnc občine
1'lanina vložna st. 40.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, prvi na

2 5. a v gust a
•n drugi na

2 5. H e p t e m 1) p a 18 8 8,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
Pi'i tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišce pri prvem rrtku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražboni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo l()°/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenit.veni
zapisnik in /emljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dne 13. junija 1888.

(2855—1) Nr. 4757.

Exec. Ncalitiitcn - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Anstichen des Franz

Brndar von Arch die execntive Vcrstci-
gernng der dem Franz Zagoricnik von
Aplenik gehörigen, gerichtlich anf 480 f l.
geschätzten Realität Einlagou-Nr. 328 und
329 der Catastralgcmeinde Großdorn
bewilligt und hiezn zwei Feilt»'et nngs-
Tagfatzungen, nnd zwar die erst? auf den

2 1 . J u l i
und die zweite anf den

22. August 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Nassenfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrcalität bei der ersten Feil-
bietung nur nm oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
31. M a i 1888.

(2792—1) Nr. 4849.

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Sterbeuc vou Mosel (durch Herrn Brunner,
Aduocat in Gottschee) die executive Ver-
steigerung der der Mar ia Köstncr von
Mosel gehörigen, gerichtlich auf 320 f l .
geschätzten Realität --uid Einlage-Nr. 37
der Catastralgeincindc Mosel bewilligt
und hiezn zwei Fcilbietnngs-Tagsatznngen,
und zwar die erste anf den

2 2. A u g u s t
und die zweite auf den

2«. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtskanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Pfandstücke
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten Feilbirlnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber anch unter 'demfelben hint-
angegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eill lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprutokoll uud der
Gruudbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschec. am
10. Juni 1888.

(2854—1) ^ St. 5054.
Oklie izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče na Krškem

naznanja:
Na prošnjo .lozese Marinšek (po

dr. Mencingerji) dovoljuje se izvrsilna
dražba France! u Kodriču lastnega,
sodno na 120 gold, cenjenega zemljisča
vložni St. 281 in 282 davčne občine
Cirklje.

Za to se doloeujeta dva dražbena
dneva, prvi na

21. j u l i j a
in drugi na

2 5. a v g u s t a I 0 0 0 ,
vsakikrat. od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pn
drugem röku pa tudi pod to vred-
nost jo oddalo.

hražbeni pogoji, vsled kalenh je
nosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zcinljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
dne 8. junija 1888.

(2879—1) St. 1638.

Razgias.
C. kr. okrajno sodisče v Velikih

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Matije Hočevarja iz

Velikih Lašič St. 28 kot cesijonar Ja-
neza Grebenca iz Velikih Lasič se
je dovolila zopetna izvrsilna dražba
Kran Drobničevega v vložni St.. 237
katastralne občine Turjak vpisanega,
sodno na 1188 gold, cenjenega in od
Jožesa Pečeka iz Malih LaSic fit 19
kupljenega nepremičnega posestva za
to prodajo določil se je edini draž-
beni dan na

14. s e p t e m b r a 18 88
dopoludne ob 10. uri pri tern sodišči
s pristavkom, da se bode to nepre-
niično posestvo pri I.ej dražbi oddalo
za vsako ceno največ ponudniku.

C kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 20. marca 1888.

(2807—1) St. 2409.
Oklic izvrHiliie zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo Frana Kovača dovoljuje

se izvršilna dražba Martinu Kastelicu
lastnega, sodno na 1500 gold, cenje-
nega zemljiščavložnašt. 14 katastralne
občine Hudo zastran dolžnih 36 gold.
39 kr. s. pr.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na

9. avgusta
in drugi na

6. s e p t e m b r a 1888,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/(, varščine v roke draž-
benoga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni i/pisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišce v Zatičini
dne 18. maja 1888.
(2802—1) St. 2153.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišce v Zatičini

naznanja :
Marija Karlič, omožena Zamparo

iz Trsta (po Ivanu Plantanu, c. kr.
notarji v Zatičini), je proti zamrlim
Vincencijuin Brigiti Gulmann, Elizabeti
Škrabec iz Zatičine, Martinu Cožu iz
Mlešovega, Jožetu, star. Ani Karlič in
ml. Ani Karlic iz Mrzlega Polja, An-
tonu Jelnikarju iz Vel. Crnela, Andreju
Ihanu iz Skrjančega, Francetu Erjavcu
iz Gorenje Vasi in Mihi Butara iz
Velikega Crnela in njenim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
7. maja 1888, št. 2153, za pripoznanje
zastaranja terjatve v znesku 300 gold.,
300 gold., 50 gold., 100 gold, zakupna
pravica, 32 gold. 17 kr., 16 gold. 26 kr.,
50 gold., 25 gold, zakupna pravica in
lastninska pravica pri tem sodisči
vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troske za to
pravdno reč Fran Muli iz Zatičine
skrbnikom postavil, in se je v skraj-
šano razpravo odredil dan na

20. j u l i j a 1 8 8 8
ob 8. uri dopoludne pod nasledki
§ 18. P. D. J). /. dne 24, oktobra 1845,
at 906 z. d. p.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli 0 pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodisču naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper ložbo izročiti,
ker bi se sicer le s postavljenim
skrbnikom razpravljalo in na podlogi
le razprave spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodisče v Zaličini
dne 11. maja 1888.

(2789—1) Nr. 4554.

Erinnerung
an Franz B r a n n e von Lirnfeld unbe-

kannten Aufenthaltes.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Gott-

schee wird dem Franz Braune unbekann-
ten Aufeilthaltcs hiemit eriuuert:

Es habe wider ihu bei diesem Ge-
richte Josef Majerle von Lienfeld die Klage
66 pra68. 28. M a i 1888. Z. 4554, pro
110 fl 25 kr. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt nnd der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretuug und auf stine Gefahr und Kosten
den Florian Tomitsch von Gottschee als
Cnrator all ac-lum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit er allen-
falls znr rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhanpt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten nnd die zu seiner Ver«
theidignng erforderlichen Schritte ein-
leiten könne, widrigens diefe Rechtssache
mit dem aufgestellten Cnrator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden nnd der Geklagte, welchen
es übrigens freisteht, feine Rechtsbrhelfe
auch dem benannten Cnrator an die Hand
zn geben, fich die aus einer Verabfäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 3ten
Juni 1888.

(2742-1) St. 4592.
Razglas.

C. kr. deželno sodi.šče v Ljubljani
naznanja Primožu Pezdirju in njegoviin
nepoznatim pravnim naslednikom, da
se je vsled dne 5. junija 1888, st. 4592,
vložene tožbe Frana Cerina iz liezo-
vika st. 55 proti Primožu Pezdirju in
njegovim nepoznatim pravnim na-
slednikom zaradi pripoznanja last-
ninske pravice potom pri|>oseslovanja
glede zemlji.sča vložna šl. 772 kata-
stralne občine Karlovsko predmestje,
obstoječega iz travnika r>arcela ftlev.
552, v skraj.šano obravnavo določil
dan na

13. a v g u s t a 1888
ob 9. uri dopoludne, in da se je to-
ženim Jakob Skrjanec iz Bezovika
St. 40 kuratorjem ad actum postavil.

Toženi se torej pozivljejo, naj
k razpravi ali sami pridejo ali ka-
kega pooblaščenca posljejo ali pa
njim postavljenemu oskrbniku pripo-
rnocke za obrano v pravem času
izroöe, ker se bode sicer stvar le s
kuratorjem samim obravnavala in na
podlagi obravnave spoznalo, kaj je
pravo.

_V^Ljubljani dne 9. junija 1888.
(2856^1) ŠT47987

Oklic izvršilne zemljin^ine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
naznanja:

Na prošnjo Toneta Hočevarja z
Studenca dovoljuje se izvrsilna dražba
Jan. Sivcu lastnega, sodno na 114 Kld.
cenjenega zemljisča vložna štev. 541
davčne občine Hubanjica, ležečega v
(̂ erovein Bregu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 5. j u l i j a
in drugi na

2 5. a v g u s t a 18 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisci s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednosl, pri
drugem ro"ku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10'Vo varsčine v rokc'draz-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zernljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled!

C. kr. okrajno sodisče na Krškem
dne 31. maja 1888.
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Wer liefert Sohinken und Eier zum
Engros-Verkaus gegen Kar?

Offerte an S . S p i e g e l , Wien, III.,
Ungargasse 5. (2895)

Warnung.
Ich warne hiermit jedermann, sei es,

wer es will, auf meinen Namen weder Geld
noch Geldeswert zu leihen, da ich kein
Zahler bin.

Johann Lipovšek
(2901) 2—1 Südbahn-Conüudeur.

Wegen Uebersiedlung1

sind im Hause Domplatz Nr. 22, im
111. Stocke,

eine Garnitur, Zimmer- und
Küchen - Einrichtungsstücke,
diverse Bücher und Zeit-

schriften (2005) 3-1
bil l ig zu verkaufen.

Ein Gärtner
der in sämmtlichen Zweigen der Gärtnerei
tüchtig bewandert und mit den besten
Zeugnissen versehen ist, wünscht bald
placiert zu werden.

Das Nähere in der Administration dieser
Zeitung. (2870) 3 - 2

80 gute Maurer
und (2896) 3—1

80 Handlanger
werden beim Baue der Baum-
woll - Spinnerei und Weberei
in Telfs (Tirol) angestellt.

Wasseraichte Wagen - Plachen
jeder bekannten Sorte,

Asphalt-Dachfilz und Stein-Dach-
pappe

I n . X&oll*aa. bei
Paget Äc Co.

ers te k k. uUBHchl. priv. Fabrik wasserdich-
ter StofTa etc. etc.,

Wien, Stadt, Riemergasse Nr. 13.
1'reiHo und Muster iiontwcncleml.

Siiiiniiiiupii
eine Stunde von Laibaeh entfernt, nett und
rein eingerichtet, hübscher schattiger Garten,
warme und kalte Kader im Hause, mit I'osl-
und Telegraphenverbindung, sind bi l l ig
EU vergeben.

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (2734) 6—4

Im Hause Deutsche Gasse Nr. 6
ist eine sehr schöne, neu adaptierte, sonn-
seitige

Wohnung
bestehend aus 5 Zimmern u. s. w., zu herab-
gesetztem Jahreszinse für Mlohaeli oder
sofort zu vermieten.

Das Nähere ebendaselbst im II. Stock,
gassenseits. (2717) 3—3

iiSiil
in der Maria-Theresienstrasse Nr. 12,
I. Stock, bestehend aus 3 Zimmern sammt
Zugehür, wird vom Mlohaeli-Termine
ab an eine kinderlose Partei vermietet.

Anfrage beim Hauseigenthümer daselbst.
(2850) 2 - 2

BHHH Ohne Vorauszahlung! H H H j

• Brieflicher Unlerriclü I
fSBi Buchführung (alle Methoden), Cov- ^•j
g respondenz, Rechnen, Comptoir- ~!
3 arbeiten. (1173) 50-16 S
'S üirintierUr Erfolg. I'robebries gratis. 12,
" K, k. conc. commerc. Fachachule ^
| Wollzeile 19, Wien, I. |
g Director Carl Porges g

j ^ Abtheilung für brieflichen Unterricht. ^JJ
^M Bisher wurden 10.500 junge Leute H
^ B der Praxis zugeführt. ^ H
H f l B | Ueberzeugen Sie sich! HJHBfj

Wein-Licitation!
Wegen Räumung der Kellereien auf

dem Gute Budiniöina (Zagorien, Station
der Zagorianer Bahn) wird

am 8. Juli 1. «X.
eine freiwillige Licitation abgehalten werden,
woselbst ausgezeichnete und sehr bil-
l ige Weine, bis 350 Hektoliter, von
den Jahren 1885, 1886 und 1887 zum
Verkaufe gelangen. (2888) 2—1

Im Hause Wienerstrasse Nr. 13
sind geräumige

Geschäftslocalitäten
am besten für eine Restauration geeignet,
für den Michaeli-Termin und eine

Stallung
für i) Pferde, letzter« sogleioh, zu ver-
mieten. (2711) 1\-'A

Anzufragen bei der Ilausadministration.

GesiiHsei
neue Sendung.

G. Karinger.
(2883) 2—2

Zwei tüchtige Tischler
werden sofort für einige Monate als Fabriks-Tischler

aufgenommen. <.%m a-«
Josefsthaler Papierfabriken.
Eiserne und hölzerne

Klapp- ei Garteiil
empfiehlt in grosser Auswahl zu bi l l igsten

Preisen (2-J04) (i—6

F r a n z T e r č e k , Eisenhanälnng, Laibaen, Valvasorplatz ff
Dur Kadoiner Kauorlminn ist da« einzige MineralwaHKor der Welt, welches ^^^^^^

einen sehr hodeutenden Iilthion-(i(!hnll hat und daher hei Oiobt, Nieren- ^^^^^^
und Blasenleiden nls Speoiflonm wirkt. l>er reiche (iehalt an J^^*»^'^\fr
Kohlensäure und Natron empfohlen denselben noch beson- ^^^•""^^^JfcflkYv* ^^^^
der« bei Mag-enleldon, Hamorrholden, Katarrhen, J^^"*l^'^^»tf\€%\*^V^^11^^^
Ver«ohleimunjfon und Oelbauoht. if" i I l | | \ " n<""

Ha.leitmr Einonbüder vy.%H\ Blut- ^ * ^ \ \ j V » ' ^ ^ <&• *w«Vc
armnt, Frauenkrankheiten, Ste- _ ^ ^ ^ V \ \ { \ \ ^ ^ ^ ^ ^ ' l A»\Jec^J

l'rospecte Rrntis und franco von der (Kuranstalt Saucrhrmin Hndein in Steicrmark.
Dfiiiüt von Itadeincr SuuerwaHxor hei den Herren Ferd inand P l a u t z und Mlohael Kaotnor,

aussordern in rillen soliden Mineralwasser Handlungen und Jfe.stauranl.s. (ai.Mt) '„'('. 10

Theodor Gunkels

Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüffer (Untersteiermark).
Südbalinstation Markt TüfTer. — Heisse Thermen, 'AH'/J' C, ßleir.hwirkend wie
Gastein, Pfäfl'erH in der Schweiz und Bülim.-TVplitz «cgen Gicht, Rhwinia-
tiHiiiu.H. Gttlc.nks- und Nervenleiden, Frauenkrankheiten etc. — Grösstes
Hassinbad und elegante Separalbäder. — Knlte SannHnsHbäder. — Trinkern*
für Magenleidende. — Terrain-* !urort nach Prof. Oertels System.— Elek-
trische Beleuchtung und Telephon. — Vorzügliche und billige Reslauration,
I, und II. Classe. — Geöffnet während des ganzen .lahres. — Die Sommer-Saison
beginnt am 15. April. — llorr J)r. Max Ititter v. Schön-Perlashof, Badearzt,
ordiniert bis zum Beginne der Saison: Wien, J., Schönlaterngasse i). Broschüren

und Prospecte gratis von der Direction. (2125) ß—(5

Radkersburger Sauerbrnnn
(Stephanie - Quelle) nicht zu verwechseln mit R a d e i n e r

reinster alkalischer Säuerling.
Eigenthum des «X. T > e l l e r in X2.n,<ll£ei*sl>iifag'.

Die Hauptniederlage und der Alleinverschleiss für ganz Krain ist dem Agentur- und Commissions-Geschäfte des Herrn

Johann Lininger, Römerstrasse Nr. 9 in Laibach
übertragen, wo auch sämmtliche Bestellungen angenommen werden. Der einheitliche Preis ist:

bei Abnahme von 100 Massflasclien, gepackt in Kisten ii 25 Flaselien, . . a I(J fl.
„ „ „ 100 Flasclien a V2 Mass „ „ a 50 „ . . . a IJ fl.

franco Kiste und franco Laibach. Kleinere Quantitäten werdet» nicht abgegeben, Musler auf Verlangen zugesendet.
Die Stephanie-Quelle gehört zu den an Kohlensäure und kohlensaurem Natron reichsten Mineralwässern, ist eine roiun alkalische Quelle und gehört ihrer a"HHe*'

ordentlichen diätetischen und arzneilichen Eigenschaften wegen zu den vorzüglichsten Säuerlingen. Mit Wein vormischt, gibt die Stephanie-Quelle ein äusserst angcnchnics,
kühlendes und erfrischendes Getränk und ist deshalb besonders empfehlenswert, weil es den sauersten Wein in ein angenehmes, liebliches, süsslich schmeckendes (lelraijü
umwandelt. Dies wird bewirkt ilnrch eine besonder« günstige Zusammensetzung des Wassers der Stephanie-Quelle , wodurch die: Säure des Weines neulralisiert, (I. !'•
getilgt wird. Mit Zucker und Citronen und allen Arten Fruchtsästen vermengt, gibt die Stephanie-Quelle ein dem Champagner ähnliches (ietränk. Durch den grossen bßhai
an freier Kohlensäure und doppelkohlensauren Salzen, namentlich aber an doppelkohlensaurem Natron ist die Stephanie-Quelle das beste Erfrischung»- und Tafelgetränke,
welches mit Becht zu den besten ähnlichen Säuerlingen Europa's eingereiht werden kann.

Die Stephanie-Quelle ist als Heilmittel von ausgezeichneter Wirkung boi Katarrhen des Magens und dor Gedärme, hei Appetitlosigkeit, Verdauungsheschw^'
den, bei Katarrhen der Athmungnorgane, bei Katarrhen der Harn- und Sexualorgane, bei Hiimorrhoiden, Leber-, Milz- und Gulleiihlaseii-Leideii, Bleichsucht, Weclise -
Heber und nervösen Assectionen. ( . * •

Vorräthig in den bekanntesten Spezereihandlungen Laibachs nnd der Provinz. (151)5) 24—1*^
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